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K 064/2010 (DBK)  

Kleine Anfrage Alexander Kohli (FDP, Grenchen): Ausfüllen von Steuererklärungen für Abschlussklas-

sen der Berufsschulen (11.05.2010) 

 

Jährlich ist jeder mündige Bürger in unserem Land angehalten, im Frühling seine Steuererklärung 

auszufüllen und einzureichen. Angesichts des gegebenen Steuersystems sind die Bürger und ins-

besondere Junge mit dieser Aufgabe überfordert. In extremen Fällen wird gar auf das Ausfüllen 

verzichtet und die pauschale Zwangseinschätzung durch die Steuerbehörden akzeptiert, ohne allen-

falls berechtigte Abzüge vorzunehmen. 

Überdies werden die Steuerpflicht und die daraus entstehenden finanziellen Verpflichtungen bei 

Mitbürgern, die frisch im Erwerbsleben stehen, unterschätzt. Leider kommen auch Eltern ihrer 

Pflicht zur Ausbildung in derlei Belangen kaum mehr nach, weil sie selber überfordert sind. Dies 

führt oftmals bereits in jungen Jahren unnötigerweise zu Schulden und damit zu schwierigen Le-

benssituationen.  

Die Regierung wird eingeladen, zu folgenden Fragen im Sinne eines Bildungsthemas (DBK) 

Stellung zu nehmen: 

1. Teilt die Regierung die Ansicht, dass das gegenwärtig herrschende Steuersystem und dessen 

Deklarationspflicht nicht für jedermann auf Anhieb leicht zu durchblicken ist? 

2. Ist die Regierung ebenfalls der Ansicht, dass eine staatsbürgerliche Grundausbildung das Thema 

der Steuerpflicht, die entsprechende Budgetierung sowie das Ausfüllen einer Steuererklärung be-

inhalten sollte? 

3. Ist die Regierung ebenfalls der Ansicht, dass eine staatsbürgerliche Grundausbildung das Thema 

des Finanzhaushalts auf kommunaler und kantonaler Stufe sowie insbesondere den Aspekt der 

Verwendung von Steuergeldern beinhalten sollte? 

4. Wie beurteilt die Regierung die aktuelle Situation der Ausbildung in Berufsschulen und Maturi-

tätsschulen in Bezug auf die Steuerpflicht und das Ausfüllen von Steuererklärungen? 

5. Sieht die Regierung andere Möglichkeiten, junge Mitbürger flächendeckend in den gegebenen 

Thematiken auszubilden? 

 

Begründung (11.05.2010): Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Alexander Kohli (1)  

 


